
Grundsätzlich hat der liebe Gott ja mit der Erschaffung des 
Menschen etwas - meist - recht Schönes auf die Welt gestellt. 
Nun gibt es aber Weibchen und Männchen, die noch nicht ganz 
zufrieden sind und der Natur etwas auf die Sprünge helfen wol­
len mit fantasievollen Tattoos an allen möglichen und unmögli­
chen Stellen. Das kann ganz herrlich aussehen bei Menschen, 
die einen gut gebauten Körper ihr Eigen nennen dürfen. Das 
Vaduzer Schwimmbad ist der ideale Ort für alle, die gerne 
kunstvoll verzierte Schönheiten bestaunen oder Ideen sam­
meln, um sich selbst auch mit einem originellen Tattoo auf 
Schultern oder Po zu belohnen. 

Unterhaltungsfaktor: Die «heissesten» Tattoos im Vadu­
zer Schwimmbad finden sich in der Nähe des Kinder­
beckens. Dort sitzen nämlich die flotten Papis mit ihren 
Kunst-Körpern. 

Text: Jnes Rampono-Wanger, Bilder: Patricia Beck 
reddaMlon@sofa.il 

m Auch auf roter Haut ein Blickfang: Amarellas Rückenschmuck. 

| J  Neckisch präsentiert Brigitte aus Balzers Ihr Tattoo. 

| |  Auch eine Variante: Ivans bekreuzte Brust. 

Q |  Den eigenen Nachwuchs Immer in Herznähe bei Papa Lorenzo. 

Klein, aber oho: Olfvfas Giückstemchen auf dem Fussrücken. 

Q j  Wenn schon, denn schon denkt sich Jerome aus Eschen. 

Q j  Kunstwerk In weissem Rahmen: Deborah aus Schaanwald. 

| J  Diesen Vogel muss Richard aus Ruggell nicht füttern. 

Q j  Daniels Kunstwerk wartet noch auf seine Vollendung. 

QTJ Auf besonderen Wunsch:  www.thomaskaelln.ch. 

Mit dem 
japanischen 
Drachen 
gewann 
Sarah den 
ersten Rang 
bei der 
Tattoo-
Conventlon 
In Vaduz. 
Das Kunst­
werk ent­
stand bei 
•Tattoo by 
Nadja* In 
Nendeln. 
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